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          Nidderau, den 15.11.2018 
 
Sehr geehrte Eltern,          
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

 

 
die Musikschule ist durch eine Übereinkunft mit der Stadt Nidderau und den Gemeinden Schöneck und Nieder-
dorfelden teilweise finanziell abgesichert. Nach vierjähriger Deckelung der Zuschüsse aufgrund der schwierigen 
Haushaltslage der Kommunen beteiligen sich alle Kommunen ab dem Jahr 2019 wieder an den Mehrkosten. Bei 
diesen Mehrkosten handelt es sich neben den tariflichen Anpassungen (im Durchschnitt 3,1% im Jahre 2019 - 
TVÖD) um erhöhte Kosten im Bereich der Sozialversicherung oder evtl. Mehrkosten durch z.B. Krankheit, 
Schwangerschaft sowie Kosten, die durch strukturelle Veränderungen, Schülereinteilungen oder Belegungsausfällen 
in Gruppen entstehen können. Da seit Bestehen der Förderungsvereinbarung mit den Kommunen (1990) seitens 
der Musikschule auch die Verpflichtung besteht, jeweils zum 1. Februar des Jahres eine Neuberechnung des 
Schulentgeltes vorzunehmen, erhalten alle Eltern im November des Vorjahres dieses Schreiben mit einer neuen 
Schulentgeltordnung. 
 
Schulgeld 2019 
Unter Berücksichtigung der gestiegenen Bezuschussung durch die Kommunen und unserer Grundüberzeugung, 
dass die musikalische Bildung Ihrer Kinder längerfristig für alle Eltern finanzierbar sein muss, werden wir die zu er-
wartenden Tariferhöhungen 2019 nicht in vollem Maße auf das Schulgeld umlegen. Es ergibt sich daraus eine An-
passung des Schulgeldes ab dem 01.02.19 um durchschnittlich etwa 2%. 
 
Zuschlag für auswärtige Schüler 
Nach den erfolglosen Versuchen durch unsere Bürgermeister und uns, die umliegenden Kommunen dazu zu bewe-
gen, sich mit Zuwendungen für den Musikunterricht ihrer Bürger anteilig an den Kosten der Musikschule zu beteili-
gen, erhielten wir 2005 die Auflage, den hiesigen rechnerischen Zuschuss je Schüler auf das Schulgeld der auswärti-
gen Schüler umzulegen. Die neuen Zuschläge betragen 10 % (statt 11 %). 
 
 
Bankeinzugsverfahren 
Wir haben bemerkt, dass eine Reihe von Ihnen das Schulgeld überweist. Dies verursacht leider sehr hohe administ-
rative Kosten. Um diese zukünftig zu verhindern, bitten wir um Abschluss eines Bankeinzugsverfahrens. Diese 
komfortable Form der Zahlung ist jederzeit widerrufbar und jede einzelne Buchung innerhalb von 8 Wochen kos-
tenfrei stornierbar. Ein Formular für die Einzugsermächtigung finden Sie auf unserer Homepage oder auf Anfrage. 
 

Die neuen Gebühren sind im Einzelnen aus der jeweiligen Schulgeldordnung (siehe Anlage) ersichtlich. Aus Platz-
gründen sind einzelne Sondertarife (z.B. Bandprojekte, Integrationsprojekte) nicht in der neuen Schulgeldordnung 
enthalten. Die genauen Beträge entnehmen Sie bitte der beiliegenden Rechnung. 
 

Wir bedauern, dass wir diese Erhöhung nicht verhindern können und hoffen gleichwohl auf Ihr Verständnis. 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Der Vorstand der Musikschule   
 
gez. Dieter Nagel   (Vorsitzender) 
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